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C. F. Müllcrschen Hofbuchdruckerci, Karlsruhe.

Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.— ^ f
Dienstag , den 1. Februar 1910.

»S . Aboiinkments-VorsteUmi!, der Abteil, «n (Rtane MtonnemcntSfattm).

mmmslhciie TW.
Komische Operette in drei Akten (5 Bildern) von Alois Verla . Mnsik von Karl Millöcker.

Musikalische Leitung: Georg Hofmann . Szenische Leitung: Peter Dumas.

Graf Geiersbnrg
Hahnentritt, I
Bonneville, 1Freunde des Grafen .
Capponi, 1
Coralie
Laura,
Stella , • ihre Freundinnen .
Rosanmnde,
Lamotte, Hanshofmeister des Grafen
Großlechner, ein reicher Bauer.
Mirzl , seine Tochter . . . .
Simon, der Kreuzwirt . . . .
Sepp, Senn beim Großlechner.
Andredl, Gaisbnb
Die alte Trandl
Regerl, ihre Mahm (Muhme) .
Eiu Bauer

Walter Korth.
Paul Gemmecke.
Friedrich Erl.
Adolf Hallego.
Olga Kallensee.
Frieda Meyer.
Marie Gericke.
Magdalene Bauer.
Wilhelm Kemps.
Frauz Roha.
Gisella Tercs.
Josef Mark.
Haus Bussard.
Felix Kroues.
Christine Friedlein.
Käthe Warmersperger.
Hermann Benedict.

Herren, Damen, Lakaien, Bauern, Bäuerinnen, Satyre , Faune, Bacchantinnen.

Ort : Bei Bozen in Tirol. Zeit : Ende des 18. Jahrhunderts.

Nach jedem Akte eine längere Pause.

Schluß des Borverkaufs am Borabend 3 Uhr.

Tageskasse von 11 bis 1 Uhr — Haupteingang.
Abendkasse von halb  7  Uhr an.

Anfang:  sieben  Uhr . Ende: halb zehn Uhr.

Bekanntmachungen.
Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der Tages- und Abendkasse zu haben.

Preise der Plätze:  Balkon  I.  Abt.  J&  6 .—, Sperrsitz  I.  Abt.  Ji  4 .50 usw.

Der freie Eintritt ist für heute auf gehoben.

Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann mir bei  Stückänderung  stattfinden.
Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen.

Das  Belegen  von Plätze» in irgendwelcher Form ist ans den  Stehplätzen nicht gestattet.

Krank:  Hans Tänzler.

Die Gcneral-Direktion des Großh. Hoftheaters richtet an das Publikum die Bitte , nach Schluß der

Borstellung beim Verlassen des Hauses die Notausgänge benutzen zu wollen; selbstverständlich bleiben auch

die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-
meiden, genötigt sehen müßte , den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Spielplan.

Freitag , den 4. Februar-
Samstag , den 5. Februar:

Sonntag , den 6. Februar:

Donnerstag , den 3. Februar : 35.  A.  Unter persönlicher Leitung des Komponisten:
Bauadietrich.  Ansang  7  Uhr.
36 . € . Das Konzert.  Anfang  7  Uhr.
33 . 15. Der böse Geist Lumpazivagabundus oder
Das liederliche Kleeblatt.  Anfang  7  Uhr.
Nachmittags 3 Uhr : 35 . Vorstellung außer Abonnement.
Einmaliges Gastspiel des Elsässischen Theaters in Straß-
bürg . Zum erstenmal: 's Teschtameut.
Abends  7  Uhr:  30 . A . Die lustigen Weiber vou
Wiudsor.
37 . C. Der böse Geist Lumpazivagabundus oder
Das liederliche Kleeblatt.  Ansang  7  Uhr.
Vormittags  11  Uhr:  36.  Vorstellung außer Abonnement.
Zu ermäßigten Preisen:  Aschenbrödel oder Der
gläserne Pantoffel.
Abends  7  Uhr:  34.  B.  Das verwunschene Schloß.

Theater in Kaden -Daden.
Mittwoch , den 2. Februar:  31.  Abonnements -Vorstellung.  Das verwunschene

Schloß.  Anfang \7  Uhr.

Nachdruck verboten.
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